
Fachsymposium 2012
22.1.2012 in Wetzlar

Anfahrtsbeschreibung

Mit Bahn und Bus: Wetzlar liegt an der Bahnstrecke
Gießen - Koblenz bzw. Gießen - Dillenburg. Über Gießen 
sind diese Bahnlinien an die Verbindung Frankfurt - 
Kassel angeschlossen. Ab Bahnhof Wetzlar geht es mit
dem Bus der Linie 11 in Richtung Gießen oder der 12 in
Richtung Büblingshausen/Krankenhaus bis zur Haltestelle 
Goldfischteich. Von dort muss man nur noch etwa fünf 
Minuten der Friedenstraße bis zum Holzgebäude der 
Naturschutzakademie folgen.
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Wir über uns

Die Landesarbeitsgruppen (LAG) des NABU Hessen ver-
anstalten jährlich ein Fachsymposium, um über aktuelle 
Naturschutzthemen zu berichten und zu diskutieren. Zur 
Zeit sind folgende LAGen aktiv:

 z  LAG Entomologie
z   LAG Fledermausschutz
 z  LAG Naturbildung
 z  LAG Mollusken
 z  LAG Ornithologie
 z  LAG Wald und Wild
 z  LAG Weißstorch

Wenn Sie Interesse an der Mitarbeit in einer Landes-
arbeitsgruppe haben, erhalten Sie die Adresse des 
Ansprechpartners in der Landesgeschäftsstelle. Mehr 
Informationen über die LAGen finden Sie im Internet 
unter www.NABU-Hessen.de 

Das 5. NABU-Fachsymposium 2012 wird organisiert und 
moderiert von Dr. Achim Zedler (LAG Ornithologie).

Kosten und Anmeldung

Die Teilnahme am NABU-
Fachsymposium 2012 ist
kostenlos. Um die Veranstal-
tung optimal vorbereiten
zu können, bitten wir um 
eine schriftliche Anmeldung
per Antwortkarte, Fax oder 
E-Mail bis zum 10.1.2012.

Wer ein Mittagessen in der Naturschutzakademie
Hessen einnehmen möchte, muss die Mahlzeit mit
seiner Anmeldung verbindlich bestellen. Die Bezahlung 
erfolgt vor Ort.

Anmeldeadresse: NABU Hessen, Fachsymposium 2012, 
Friedenstraße 26, 35578 Wetzlar, Fax: 06441-67904-29, 
E-Mail: info@NABU-Hessen.de

Mit dem Auto: Von der A 45 kommend fährt man an der 
Ausfahrt Wetzlar-Süd ab und steuert weiter in Richtung 
Wetzlar. Nach dem Ortsschild und einem Kreisel gelangt 
man an eine große T-Kreuzung wo es rechts in Richtung 
Stadtmitte weiter geht. Nach der ersten Ampel ordnet man 
sich bergab auf der linken Fahrspur ein und bleibt auf 
der Spur, bis die Straße sich gegabelt hat. An der nächsten 
Kreuzung mit Ampel biegt man links in die Friedenstraße
ein. Die ausgeschilderte Naturschutzakademie Hessen 
ist ein großes Holzgebäude auf der rechten Straßenseite 
(Friedenstraße 28).
Hinweis für Nutzer von Navis: Da es mehrere Frieden-
straßen in Wetzlar gibt, achten Sie bitte auf die richtige
Schreibweise Friedenstraße 28, PLZ 35578.



Liebe Naturfreunde,

wir laden Sie herzlich zum 5. NABU-Fachsymposium
am 22.1.2012 in die Naturschutzakademie Hessen 
(NAH) in Wetzlar ein. Die Tagung wird von den Landes- 
arbeitsgruppen (LAG) im NABU Hessen organisiert. 
Ob Wolf, Vögel, Fledermäuse, Schnecken, Muscheln 
oder Nutzpflanzenvielfalt – bei allen Vorträgen steht 
der Schutz der biologischen Vielfalt im Mittelpunkt der 
Aufmerksamkeit. 
Mit der LAG Natur- und Umweltbildung sowie der LAG 
Mollusken informieren zwei neue Landesarbeitsgruppen
auf dem Symposium über ihre Aktivitäten. Einen großen
Anteil sollen wie immer der persönliche Austausch und 
die Berichterstattung aus der eigenen Arbeit einnehmen.
Wir freuen uns, Sie im Januar 2012 in der Naturschutz-
akademie Hessen begrüßen zu dürfen.

Für die LAGen des NABU Hessen

Dr. Achim Zedler
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Das Programm des Fachsymposiums

9.30 Uhr
Begrüßung und Einführung ins Programm
Dr. Achim Zedler & Gerhard Eppler

9.45 - 10.30 Uhr
Der Wolf in Deutschland – zurück, um zu bleiben? 
Erfahrungen aus 12 Jahren Wölfe in der Lausitz
Markus Bathen (NABU Projektbüro Wolf)

10.30 - 11.15 Uhr
Weisslinge in der Vogelwelt – Welche Typen gibt es?
Dr. Achim Zedler (LAG Ornithologie)

11.15 - 11.30 Uhr
Kurzpause

11.30 - 12.15 Uhr
Muscheln und Schnecken – Neues zur Weichtierkunde
Dr. Joachim Wink (LAG Mollusken)

12.15 - 13.00 Uhr
Mittagspause, Mittagessen in der Naturschutzakademie
bei Vorbestellung (siehe Anmeldeabschnitt)

13.00 - 13.45 Uhr
Auwirkungen von Umwelteinflüssen auf Vorkommen 
und Siedlungsdichte ausgewählter Vogelarten
Lothar Nitsche (NABU KV Kassel)

13.45 - 14.30 Uhr
Zwischen Privatgarten und Saatgutkonzernen – Die 
Arbeit des Vereins zur Erhaltung der Nutzpflanzenvielfalt
Eveline Renell (VEN e.V.)

14.30 - 14.45 Uhr
Kaffeepause

14.45 - 15.30 Uhr
Die Bechsteinfledermaus – Eine Leitart für den 
Naturschutz im Wald
Dr. Markus Dietz (LAG Fledermausschutz)

15.30 - 16.15 Uhr
Gefährdung von Flugzeugen durch Vogelzug am 
Beispiel des Frankfurter Flughafens
Bernd Petri (LAG Ornithologie)

16.15 - 17.00 Uhr
Das Projekt „NABU-Naturführer“ – Ein Fortbildungs-
lehrgang für Naturfreunde
Frank Uwe Pfuhl (LAG Natur- und Umweltbildung)

17.00 - 17.15 Uhr
Abschließende Diskussion und Ausblick auf LAG-
Projekte im Jahr 2012

17.15 Uhr
Ende der Veranstaltung


